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A. Gründung
Die Volksbank Anröchte eG wurde am 20. Januar 1884 als „Anröchter Spar- und Darle-
henskassenverein“ gegründet. Im Jahr 1980 erfolgte die Umfirmierung in „Volksbank An-
röchte“. Auf der außerordentlichen Generalversammlung der Volksbank Bad Westernkot-
ten eG, im September 2000, wurde die Verschmelzung mit der Volksbank Anröchte eG
von den Mitgliedern mit großer Mehrheit beschlossen. Gleichzeitig hiermit ist die Volks-
bank Anröchte eG mit der Volksbank Rüthen eG verschmolzen. Die technische Ver-
schmelzung ist am 23.06.2001 erfolgt, die juristische Verschmelzung erfolgte rückwir-
kend auf Basis des Jahresabschlusses zum 31.12.2000.

B. Gegenstand des Unternehmens
Die genossenschaftlichen Banken haben den Zweck, ihre Mitglieder wirtschaftlich zu för-
dern. Dieser Förderauftrag begründet das besonders enge Verhältnis zwischen der Bank
und ihren Kunden. Das Prinzip der Genossenschaften basiert auf Solidarität. Selbsthilfe,
Selbstverwaltung und Selbstverantwortung sind die Gründungsmerkmale.

C. Beteiligungsverhältnisse
Am 31.12.2008 hatte die Genossenschaft 8.634 Bankteilhaber mit insgesamt 25.608 ge-
zeichneten Anteilen. Die Stadt Erwitte ist mit 2 Anteilen à 150 € beteiligt.

D. Organe der Gesellschaft
1. Vorstand:

1.1. Der Vorstand besteht aus 2 Mitgliedern:
(1) Herr Michael Kessmann - hauptamtlich -
(2) Herr Werner Plümpe - hauptamtlich -

1.2. Die Stadt Erwitte ist im Vorstand nicht vertreten

2. Aufsichtsrat:
2.1. Der Aufsichtsrat besteht aus 7 Mitgliedern:

(1) Herr Michael Mund - Vorsitzender -
(2) Herr Heinrich Knoche - stellv. Vorsitzender -
(3) Herr Martin Böger - stellv. Vorsitzender -
(4) Herr Josef-Walter Epping
(5) Herr Martin Jöring
(6) Herr Udo Schröder
(7) Herr Werner Wilmes

2.2 Die Stadt Erwitte ist im Aufsichtsrat nicht vertreten.

E. Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht:
Zum Bilanzstichtag besaß die Volksbank Anröchte eG Geschäftsguthaben bei Kreditge-
nossenschaften in Höhe von 158.845,00 €.
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F. Finanzübersicht: Bilanz, G u V
Bilanz

1.1. Aktivseite
31.12.2008 31.12.2008 31.12.2007

EUR EUR TEUR
1. Barreserve

a) Kassenbestand 2.556.311,46 2.790
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 3.418.933,62 3.268

darunter: bei der Deutschen Bundesbank (3.418.933,92) (3.268)
c) Guthaben bei Postgiroämtern 0 0

5.975.245,38 6.058
2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und

Wechsel, die zur Refinanzierung bei Zent-
ralnotenbanken zugelassen sind

0,00 0

0,00

3. Forderungen an Kreditinstitute
a) täglich fällig 8.313.125,37 6.579
b) andere Forderungen 4.113.422,95 4.942

12.426.548,32 11.521
4. Forderungen an Kunden 170.653.198,81 167.123

darunter: durch Grundpfandrechte gesi-
chert

(120.139.930,94) (117.244)

darunter: durch Schiffshypotheken gesi-
chert

(11.744,71) (66)

Kommunalkredite (104.785,26) (468)
5. Schuldverschreibungen und andere fest-

verzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere 0,00 0
ab) von anderen Emittenten 1.008.086,30

darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bank

1.008.086,30

b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten:

darunter beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 516.133,88

1.009.596,99 0

bb) von anderen Emittenten:
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank

24.195.295,65

23.188.935,38

25.204.892,64

26.212.978,94

0

c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 0

Nennbetrag 0,00 (0)
6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 650.973,32 649
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei

Genossenschaften
a) Beteiligungen 5.657.130,71 5.657

darunter:
an Kreditinstituten (51.933,38) (52)
an Finanzdienstleistungsinstituten (0,00) (0)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaf-
ten

158.845,00 5.815.975,71 145

darunter: bei Kreditgenossenschaften (275,00) (0)
bei Finanzdienstleistungsinstituten (0,00) (0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0
9. Treuhandvermögen 745.589,20 823

darunter: Treuhandkredite (745.589,20) 823
10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand

einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Um-
tausch

0,00 0

11. Immaterielle Anlagewerte 12.241 15
12. Sachanlagen 4.651.813,47 5126
13. Sonstige Vermögensgegenstände 1.466.423,66 1.697
14. Rechnungsabgrenzungsposten 14.738,56 23

228.625.546,37 219.826
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1.2. Passivseite

31.12.2008 31.12.2008 31.12.2007

Bezeichnung EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstitu-
ten
a) täglich fällig 3.802,29 3

b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündi-
gungsfrist

44.837.113,39 37.329

44.840.915,68 37.332

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von 3
Monaten

59.016.273,99 57.095

ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr
als 3 Monaten

13.861.642,33 20.288

72.877.916,32 77.383

b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 45.518.448,81 44.767
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündi-

gungsfrist
43.936.721,01 89.455.169,82 34.550

162.333.086,14 156.700

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a) begebene Schuldverschreibungen 1.184.161,30 1.584

b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0

Darunter:
Geldmarktpapiere 0,00

(0)

eigene Akzepte und Solawechsel im
Umlauf

0,00 (0)

1.184.161,30 1.584

4. Treuhandverbindlichkeiten 745.589,20 823

darunter: Treuhandkredite 745.589,20 823

5. Sonstige Verbindlichkeiten 543.597,86 530

6. Rechnungsabgrenzungsposten 40.705,61 49

7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen und ähnli-
che Verpflichtungen 920.244,00 923

b) Steuerrückstellungen 14.369,00 0
c) andere Rückstellungen 1.201.770,28 1.227

2.136.363,28 2.150

8. Sonderposten mit Rücklagenanteil 0,00 0,00
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 0,00

10. Genussrechtskapital 0,00 0,00

darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00 (0)

11. --- 0,00 0

12. Eigenkapital

a) gezeichnetes Kapital 3.696.398,12 3.736

b) Kapitalrücklage 0,00 0,00

c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage 6.984.936,26 6.839

cb) andere Ergebnisrücklagen 5.371.000,00 12.355.936,26 5.231

d) Bilanzgewinn 448.792,92 407

16.501.127,30 16.213

228.625.546,37 219.826



VI / 4

Stadt Erwitte
Beteiligungsbericht 2009

2. Gewinn- u. Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2008 (01.01.-31.12.)

2008 2008 2007 2006
EUR EUR TEUR TEUR

1. Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 10.076.853,15 9.817 9.298
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 946.257,27 11.023.110,42 894 1.384

5.748.972,04
2. Zinsaufwendungen 5.209.800,72 4.494 4.376

5.500.829,85 6.044 6.305
3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 25.669,71 21 21
b) Beteiligungen u. Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 107.576,70 99 71
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 133.246,41 0,00 0,00

119.741,78 103 92
4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-

oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0,00 0,00
5. Provisionserträge 2.295.999,24 2.616 2.129
6. Provisionsaufwendungen 147.828,88 2.148.170,36 153 190
7. Nettoertrag/ -aufwand aus Finanzgeschäften 0 5 0,00
8. Sonstige betriebliche Erträge 274.194,17 409 202
9. Erträge aus Auflösung Sonderposten mit Rücklageanteil 0,00 0,00 0,00

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand
aa) Löhne und Gehälter 2.917.456,30 2.961 3.017
ab) soziale Abgaben+ Aufw. für Altersversorgung 679.771,86 3.597.228,16 669 764

darunter: für Altersversorgung 146.699,39 (138) (221)
b) andere Verwaltungsaufwendungen 1.887.629,32 5.484.857,48 1.894 1.787

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle
Anlagewerte und Sachanlagen

472.304,96 489 470

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 72.751,21 14 144
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen

und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rück-
stellungen im Kreditgeschäft 397.193,75 1.280 989

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und be-
stimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung von
Rückstellungen im Kreditgeschäft 0,00 397.193,75 0 0,00

15. Abschreibungen u. Wertberichtigungen auf Beteiligungen,
Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 0 0,00

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an
verbundenen 0,00 0,00 0 0,00

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0 0,00
18. Einstellungen in Sonderposten mit Rücklageanteil 0,00 0 0,00
19. Überschuss aus der normalen Geschäftstätigkeit 1.402.641,92 1.190 1.366
20. Außerordentliche Erträge 0,00 0 3.969
21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0,00
22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 (0) 0,00
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 527.981,88 682 883
24. Sonstige Steuern 5.867,12 533.849,00 1 9

24a Einstellung in Fonds für allgemeine Bankkrisen 300.000,00 0
25. Jahresüberschuss 568.792,92 509 4.443
26. Gewinnvortrag/Verlustvortrag aus dem Vorjahr 0,00 0 0,00

568.792,92 509 4.44
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen 0,00 0 0

a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0
b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

568.792,92 509
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen 0,00 0

a) in die gesetzliche Rücklage 60.000,00 51 2.035
b) in andere Ergebnisrücklagen 60.000,00 120.000,00 51 2.065

4.100

29 Bilanzgewinn 448.792,92 407 343
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3. Finanzielle Auswirkungen

Für das Jahr 2008 erhielt die Stadt Erwitte eine Dividende in Höhe von 14,36 €.

Quelle:
Jahresbericht 2008 der Volksbank Anröchte eG


